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Amtliche Drkanntmachunge ».

Calw  A » die Ortsvorsteher , betr die Einziehung des Württembergischen Staatspapiergelds
Die Ortsvorsteher erhalten die Weisung, die nachstehende Verfügung des K. Finanzministeriums vom 7. Mai d. I ., be»

treffend die Einziehung des Württembergischen Staatrpapiergelds in der ersten Hälfte des Monats Dezember in ihren Gemeinden
durch wörtliches Verkünden derselben bekannt zu machen und hierüber Eintrag in das Amrsprotokoll niederzulegen. Die sämmt»
lichen öffentlichen Rechner sind auf die genannte Verfügung noch besonders zu Protokoll hinzuweisen.

Den 2. Dezember 1875. K. Oberamt.
Doll.

Verfügung des K. Finanzministerium» vom7. Mai 1875.
Im Hinblick auf den tz. 2 des Reichsgesetzes vom 30. April v. I . , betreffend dir Ausgabe von Neichskassenfcheine»̂

(NeichsgesetzblattSeite 40) und unter Bezugnahme auf den Ärt. 5 des Gesetzes vom 1. Juli 1849 (Regierungsblatt Seite 265)
wird mit höchster, nach Vernehmung des Königlichen Geheimenraths erfolgter Genehmigung Seiner Königlichen Majestät vom 5.
Mai 1875 bezüglich der Einziehung bet Württembergischen Staatspapiergelds Nachstehendes verfügt:

§ 1. Das in Gemäßheit der Gesetze vom 1. Juli 1849, vom 10, Mai l850 und vom 16. Juli 1871 in Abschnitten
von Zehn Gulden ausgegebene, in den Bekanntmachungen des Finanzministerium» vom 16. November 1858 und vom 16. D^ .
1871 näher beschriebene Staatspapicrgeld wird hiemit zur Einlösung aufgecufen.

8- 2. Die Einlösung der Scheine erfolgt in der Zeit vom 7. Juni bis zum 31 . Dezember  d I . bei sämmt»
lichen Kameral- und Hauptzollämtern und bis auf Weiteres auch bei den übrigen nach der Ministeriatveifügung vom 13. April
d. I . (Staats -Anzeiger Nr. 89) zur Umwechslung der Münzen süddeutscher Währung ausgestellten oder noch zu bestellenden Ein¬
lösungskaffen. Außerdem wird das Staatspapiergeld innerhalb dieses Zeitraums von allen  Staatskassen und von den Steuer»
Erhebekassen noch an Zahlungsstatt angenommen.

Diejenigen Scheine, welche nicht binnen der bezeichneten Frist bei den genannten Kassen eingegangen sind, verlieren ihre»
Werth und können einen späteren Anspruch an den Staat nicht begründen.

8- 3. Bis zum 1. Juli d. I . erfolgt die Einlösung, beziehungsweise Annahme an Zahlungsstatt zum Werth von 1v
Gulden süddeutscher Währung, vom 1. Juli an aber rn Gemäßheit des §. 2 der Königlichen Verordnung vom 5. März 1875,
betreffend die Einführung der Reichsmarkrechnung(Regierungsblatt Seite 16o) nach dem Verhältniß von 7 Gulden zu 12 Mark,
bei einzelnen Glücken  zum abgerundeten Werth von 17 Mark 14 Pfennigs_ _ _ — .

Bekanntmachung.
Vom Sonntag,  den 5. Dezember

d. I ., einschließlich an hat der von Horb
kommende Eilzug  181 auch in Wildberg
kurz anzuhalten und findet von diesem Tage
an mit demselben nach denjenigen Stationen
der Strecke Wrldberg—Calw , an denen
der Eilzug fahrvlanmäßig hält , sowie von
den Stationen Horb und Nagold nach
Wildberg Personenbeförderung statt.

Calw, den 2. Dez. 1875.
K. Bahnhofinspektion.

P r o ß.
Forstamt Wildberg.

Revier Hirsau.
Holz-Verkauf

am Freitag,  den
10.Dez. 1875, Vor¬
mittags 10 Uhr, im
Hirsch  in Oberkoll-
bach aus Staats¬
wald Glasberg

340 Nadelholzstan¬
gen; 10 Rm. buchene, 4 Rm. aspene
Prügel, 42 Rm. Nadelholz-Scheiter,
Prügel und Anbruch; 2750 buchene
und 20 aspene Wellen, und 13^2
Haufen ungebundenes Nadelreisig.

Hirsau,
Gerichtsbezicks Calw.

Liegellschllftsverkails.
Aus der Gantmasse de» Rudolf Näh¬

rt er,  Rößleswirth in Hirsau, kommt die
Liegenschaft am

Montag,  den 20. Dez. d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dortigem Rathhaus wiederholt und
letztmals im öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf und zwar:

Nro. 114. 1 neugebautes
zweistockigteS Wirth-
schastsgebäude mtt ge
wölbtem Keller samml
Hofraum

2 Ar 34 Met. auf der Gastwiese an der
Wilhelmsstraße, und

P N 57 i
^ ^ 18 Ar 36 Met. 1 ,9. l Wiese neben
P .N. 57. . . / dem Haus,

n 4 , „ K

waisenger. Anschlag 6000
P .N. 1926 auf Calwer Markung

16 Ar 65 Met. Acker,
2 „ 23 , Steinriegel,

18 Ar 88 Mel. willkürl. gebauter Acker
bei der Schafscheuer, neben
der städtischen Allmand.

Anschlag 100
Kaufsliebhaber— unbekannte mit Nach¬

weis über ihre Zahlungsfähigkeit, — werden
hiezu mit dem Anfügen eingeladen, daß für
das Anbot sofort tüchtige Bürgschaft zu
stellen ist.

Calw, den 30. November 1875.
K. Gerichtsnotariat.

Majer. _
Priv ar-Anzersrn.

Nächste Woche backt
Laugenbratzeln

Bäcker Schwarzmaie r.

Ä-B 4?. « Ä-: s s-N Ä°:Ä Ä- D s :K KA
tz- Calw . «-

Am Sonntag,  den 5. Dezbr,
Morgens 8 Uhr,

katholischer Gottesdienst
T -N' tNON2 SA-

Heute, Samstag,  Abend 8 Uhr im

Gesellschastsabend
mit Gesangvorträgen u. s. w. , wozu die
Mitglieder mit ihren Frauen uud Töchter»
freundlich eingeladen werden.

Der Vorstand.
Calw.

Einladung.
Um der Freude über die Zurücklegung

des 40. Lebensjahres gemeinschaftlich Aus¬
druck zu geben, erlauben wir uns , alle i«
Jahr 1835 geborenen Männer mit ihre»
Frauen, Frauen mit ihren Männern, Jung»
fräulein und Junggesellen zu einem Glas
Wein auf nächsten Sonntag  Abend 7
Uhr ins Gasthaus zur Kanne  freundlichst
einzuladen.

Mehrere Altersgenossen.

Schlittschuhe
in schöner Auswahl empfiehlt

Friedr. Müller
am Markt.



558

Wahlvorschlag.
Bei der heute stattaehabten Versamm¬

lung wurden für die Gemeinderathswahl
folgende Bürger in Vorschlag gebracht:

Bozenhardt,  Carl sen ., Rothgerber . §
Dingler,  Louis , Adlerwirth.
Leonhardt.  Friedrich , Rothgerber.
Schüz , Emil , Doktor.
Staelin,  Julius , Fabrikant.

Wir bitten unsere Mitglieder und Ge¬
sinnungsgenossen um recht zahlreiche Be-
theiligung bei der Wahl.

Calw , den 1. Dez . 1875.
Der Bürgerverein.

Vorschlag
Gemeinderathswahl.

Die am Andreasfeiertag im Rößle
ftattgehabte Bürgerversammlung schlägt ih-
ren Mitbürgern folgende Männer zur Wahlin den Gemeinderath vor:

Herren Carl Bock , Kaufmann,
Emil Georgii,  Kaufmann.
Johs . Keller,  Ziegler.
Julius Staelin,  Fabrikant.
Johs . Ziegler,  Verw ' -Akt.

Im Namen der Versammlung:
Gust . Friedr . Wagner.
Stammheim.

Gcmeindcrathswchl-
Vorschlag.

Johannes Ernst , Bauer.
Waldmeister Furthmüller.
Michael Roller,  Gemeinderath.
Weiß,  Kaufmann.
Georg Gommel,  Bamr.
Jakob Holzäpfel,  Oelmüller.

Im Namen des Bürgervereins:
Der Ausschuß.

Auf bevorstehende Weihnachten erlaubeich mir:

Prima-Stampsmelis, feingest.
Zucker, Mandeln, Citronat,
Orangeat, Gewürze, seines
Mutschelmehl rc., ebenso:
Prima-Stearin- L Paraffin-
Herzenzu empfehlen.

8 . I 6̂uüka .rät.
Bei eingetretener Gebrauchszeit erlaube

mir mein in allen gangbaren Sorten best
»ersehenes

PelMarell-Lager,
sowie meine übrigen Artikel als :

Mützen, Hosenträger, Winter¬
handschuhe aller Art, Grimmer¬
und Astrachan - Stoff zu Besatz,
Shlips undCravatten,

alles in reicher Auswahl , angelegentlich zu
empfehlen.

CH. Fr . Deuschle,  Kürschner.

Stuttgarter Schnizbrod
ist fortwährend zu haben bei

Carl Störr.
Es hat Jemand einen doppelten

Gänsestall
zu verkaufen ; wer ? ist bei der Exped . d.
Bl . zu erfragen.

Nächsten 8onntag , äen 5 . Dezember,
Nachmittags 3 Uhr,

wird im Thirdinm 'schen Saale eine

Versammlung
zu Besprechung der Strafgesetznovclleund einer entsprechenden Eingabe an den Reichstag abgehalten . Bei der tiefeingreifendenBedeutung dieses Gesetzesentwurfs werden Männer aller Parteien zu dieserVersammlung eingeladen.

Dieser Verfammk ung wir«! Herr Kerätrauivakt Pager i I. von § tuttßaet be.'wokme».
Heute , Samstag,  den Dezember d. I , hält

MetzelfuM
und lavet hiezu freundlichst ein

2 . ÜHASl.

Hirsau.
Hente , Samstag  und morgenden Sonntag  halte ich

MehelsuM,
wozu freundlichst einladet

^ 3,1?. 2. Legans.

sMNsstMurrß.
Christbaumverzierungen, Wachslichter, PuppenL Puppenköpse,Kinderservice, und viele andere Weihnachts-Artike! sind wieder ausgestelltund empfehlen solche zu geneigter Abnahme bestens

_ Lsisssr L 2srts cliiii§ör.
Hemdcn-Maneile

in reicher Auswahl

6 . Wlinx.

empfiehlt

in 8eiäe , Wolke Baumwolle,
um damit zu räumen , billigst bei

L. 2 Mn § .

Z « WHMchts-GtrsHMkM
empfehle ich : Bücherständer . Briefmappen . CHatoullen , Schreibzeuge , Toilettespiegel,Garderobe - und Schlüfselhalter , Schirm - und Stockständer , rund und ins Eck, Zeitungs»bretter , geschnitzt und glatt polirt , Baukistchen , sämmtliches zum Aussagen , in Kistchevu . dgl ., — und bittet bei billigst gestellten Preisen um geneigten Zuspruch

6 . 8orvL.

Calw.

Eine Parthie mit kleinen Fehlern,
sowie einige Stück dudsErus , Dlanelle R dwerse Nesteverkauft , um schnell zu räumen , zu herabgesetzten Preisen

8 ? s «. LLZZAH ' SL " .
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Zu Weihnachts-Geschenken
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Kinder - und Jugendschristen , Bilderbüchern,
Gebet » und Andachtsbüchern , Classikern rc. rc.

Alle in den öffentlichen Blättern angekündigten Schriften sind bei mir vorräthig
oder durch mich zu den gleichen Preisen zu beziehen.

Liilltt SrvorxU 8 Buchhandlung.

In Bettvorlagen ?Tischte- picheu,
Bettdecken , Vorhängen , Draperien , weiß , leinen und bedruckt, leinenen und baumwol¬
lenen Taschentüchern , Kinderkittela , Shirti g, Madapolam , Stuhltuch , Pique , Futter-
barckent . Herren - und Damenkragen und Manchetten u . s. w , ist mein Lager aufs
Reichhaltigste assortirt und bitte um zahlreichen Besuch

6kr. Im. kmiMaar.

bei
wollene, baumwollene seidene,

L.

Mein Kinderspiclwaaren-Wger
ist von heute an in bekannter reichhaltiger Auswahl ausgestellt.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Î seLner LelllLläi.

The- KTßscolaöe
C ZiLZin ^ .

empfehle in den verschiedensten Sorten bestens.

Für Weihnachten halte ich empfohlen:
Bilderbücher , Brieftaschen , No¬
tizbücher , Geldtäschchen , Photo-
graPhie -Albnm , Farbenschach¬
teln , Bilderbogen rc.

in hübscher Auswahl zu billigen Preisen.
C. A. Bub,  Buchbinder.

Kllnstmehl
Nro . 0 , 1 und 2 habe ich auf Weihnachten
eine Parthie ausgezeichneter Quatität zurück
gestellt , mit dessen Verkauf ich jetzt begonnen
und empfehle solches nebst feinst gestoßenem
Zucker , neuen Mandeln , Rosinen . Zibeben,
Citronen . Citronat , Pommeranzenschalen
und Gewürzen bestens.

Chr . Im . Kraushaar.

Packwerk-Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sein feines

Sprengerlesmehl , feines Schnitzbrod , sowie
verschiedenes Hessen- und Zuckerbackwerk.

Bäcker Haydt,  Ledergaffe.

Eine große Auswahl in sehr schönen

Java -LLildhäntchen,
sowie alle ins Fach ' einschlagenden Artikel
empfiehlt die Lederhandlung von

Friedr . Schnaufer.

koksrt's Ltrsuxiüver,
-um Einstreuen wunder Kinder das hilf¬
reichste Mittel , per Schachtel 35 Pf . bei

Carl Störr  in Calw.

in
M « u «l . 81rr «I1

(gegenüber der Stotz ' schen Brauerei)
empfiehlt sein großes Lager ,in Kmder-
spieltvatrren durch alle Rubriken , be¬
sonders eine prachtvolle Auswahl gekleideter
Puppen , Holzpuppen köpfe und Gestelle

Am Ealwer Markt , S . Dez . d . I .,
befindet sich mein Marktstand , mit meiner
Kirma versehen , am obern Marktbrunnen,
wo ich zu den billigsten Preisen verkaufe.

Filzstiefel mit Holzsohlen
und mit gutem Lederbesatz , welche die Füße
sehr warm und trocken  halten , empfiehlt

Louis S chü ll,
Marktplatz.

Eine schöne Auswahl in seidenen und
wollenen,

Rtfienfttzirmen
empfehle ich zu geneigter Abnahme billigst.

Reparaturen von Schirmen , wie auch
das Ueberziehen wird von mir selbst billig
und schnell besorgt und bitte um geneigtes
Zutrauen.

Im . Volz,  Gürtlers

Ausverkauf
von farbigen Sc Lt » zu herab¬
gesetzten Preisen bei

Traugott Schmelzer.

Zu Weihnachtsgeschenken
erlaube ich mir besonders zu empfehlen:

Eine neue schöne Auswahl in:

LsiLöSLvuni- unä
Hixs -'Wsstöii,

Lsiä. Nsrrsn-N!s.Is-
l 'ückörn,

LsiLsnsn iLseksL-
lüeksrn,

M- ( wollene und seidene
Herren - Shawls ) ,

sowie das Neueste in:

LsiLsn. L v̂ollöLM
LLLvtlelisii,

LsiL. LrLvLttclrsnL
LellinZtüelisi 'n,

I-öinsnsn 1s,se1isL-
lüolrsrn,

Lattist - iLselröii-
lüclisrn

bei billig  gestellten Preisen.

Ernst Schall
am Markt.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich eme große Auswahl seidener
Shäwichen , Gesichtsschleier in verschiedenen
Farben , sowie sämmtliche Putzartikel bestens.

Pauline Heldmaier.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich eine große Auswahl Leder«
schürze in verschiedenen Stoffen , für Kinder
und Damen bestens.

Friedr . Schnaufer,
Lederhandlung.

Schöne neue vollkernige
Baumuüffe

verkauft im Großen , sowie auch in kleinen
Quantitäten billigst

C . W . Heiler.

Gegründet 1779 in Paris.
L'2- ^rsLeslss

äse LLoeolLtss et äse IL
I . 8tr » 88l »,,rK.

Unsere Produkte sind vorräthig
Calw  bei den Herren

I . M . Dreiß.
E . Schnaufer.
C . Ziegler.
C. Zilling.

Straßburg i/E.
Li . u . OIv.

Mftschuhwaaren'
jeder Art empfiehlt zu billigen P̂reisen

Louis Schill,
Marktplatz.
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Auswahl bei von 18 Pfennig an, in großer

0 . MlivS.

passend empfehle ich:

KindersPiel-Waaren, besonders sehr billige Puppen, ferner: Reißzeuge, Lineale, ZeichnungS-kasieu, Chalullen, Schablonen zum Süllen, lalirlc Blechumaren, Bogelkästge, Kaffeemaschinenin Blech , Messing und Steingut , Ekdöl - LllMPeN 7t.
und erlaube mir wiederholt auf mein bedeutend vergrößertes Lager in Glas , steingut und äckttem fraazösl-f«Lem Porzellan zu ermäßigten Preisen aufmerksam zu machen.
._ F. I . OsKßsMsL, '

Backwerk-Empsehliing.
Fernes Schnizbrod,  Sprengerlen,

verschiedenes Zuckerbackwerk,
Stampfmelis , Gewürze , Zitronen , Ci»
tronat und Pomcranzenschalen , Man»
dein . Feigen . Honig , Chocolade , Cocao»
Masse und Cacao >Pulver

empfiehlt
Carl Sch ramm ' s  Wtw.

Empfehlttug.
gebleicht . - Scht Bielefel.

lasedEdsr . uL
HemäSIHLLtLS , . ! Auswahl.

HsiriäkrL § srl , NLuclisttsii,
VvlIlZ .IIS 'LtoÜ 'S und
^Si5L ^ 3.3.rSH aller Art rc.

empfiehlt bei billigen Preisen bestens
Traugott S chweiz  er.

Am Kindern das Zahnen
zu erleichtern und sie vor den beim Zahnen
oft auftretenden krankhaften Erscheinungen
zu sä ützen , werden allen Müttern die
Veett ' omotomeiiM

von Apotheker Julius Achraäer , Feuerbach-
stnttgurt , zur Benutzung bestens empfohlenL 1 Mark bei Carl St brr m Calw.

in 6 Sorten und feiner Waare, empfiehlt

IZI ! o » V8 ^ , das einzig be-
währte Schönheitsmittel fin.
det täglich noch mehr Anerken¬
nung . Alle Falten und Hautun
reinigkeiten verschwinden in 14

Tagen ; nur allein acht bei
S . Leukhardt,

vormals W . Enslin in Caiw.

Kirchheim u/Teck.
Ein ganz solider und tüchtiger

Lelsactor-Spinner
findet bei gutem Verdienst dauernde Be¬
schäftigung.

F . Rupfer,  Woll Spinnerei.

Zwei Kanarienvögel
Hahnen ) verkauft

Rorlr stopfen,
C. Zilling.

Carl Stör r.

(Moire , Orleans ck Rips ) ,
für Damen und Kinder,

empfiehlt billigst
Traugott Schweizer.Eine Kinberbettlade

mit Seegras « und Wollmatraze verkauft
A Schmitz,

Bahnhofrestaurateur.
Ebendaselbst eine Parthie leere Liqueur-

stnsehen billig.

Zwerenberg.

Geldausulleihkn.
Bei der hiesigen Gemeindepflege lie¬

gen gegen gesetzliche Sicherheit 200
zum Ausleihen parat.

An die Mitglieder und Freunde der Feuerwehr!
Seit Jahren ist die Feuerwehr im Gemeinderathe nicht vertreten,

während dieses Institut doch eins der gemeinnützigsten und wichtig,
sten in der Stadt ist , das von Rechtswegen durch mehrere  Mit¬glieder in diesem Collegium vertreten sein sollte . Die Bürgerver¬sammlung im Rößle hat bei Lrrathung ihres Vorschlags auch diesen
Gesichtspunkt ins Auge gefaßt , und es ist gewiß nicht mehr als billig,demselben — ganz abgesehen von allem Parteistandpunkte — Rech¬nung zu tragen . Für die Feuerwehrmitglieder ist es Ehrensache,daß ihr Commandant Mitglied des Gemeinderaths wird , die übrigenWähler , welche nicht bei der Feuerwehr sind , werden aber durch dieWahl desselben die Anerkennung für die Leistungen der Feuerwehram besten bethätigeu können. Es wäre zu wünschen gewesen , daß der
Bürger -Verein in seinem Vorschlag ebenso entgegenkommend gewesenwäre , wie die Versammlung im Rößle und wenigstens zwei der von
dieser Vorgeschlagenen in seinen Wahivorschlag aufgevommen hätte!

Mehrere Feuerwehrmän ner.
Zur Gemeinderathswahl.

(Eingesendet .)
Wenn in früheren Jahren den Gemeindewahlen ein Parteikampf vorauS-

augehen pflegte , der nur allzu häufig eine nur langsam sich beruhigende gegen¬seitige Erbitterung zur Folge hatte , svj haben sich dagegen die Wahlen derletzten Jahre durch eine ungewöhnliche Ruhe bemerkbar gemacht . Diese Ruhewar aber nrcht etwa ein Zeichen der Uebereinstimmung mit den voraussichtlichsiegreichen Vorschlägen des Bürgervereins ; sie war vielmehr die Enthaltungvon einem Kampfe , die sich die Voikspartei der an Hilfsmitteln überlegenenPartei gegenüber mit Bedauern auslegte , eS dem Einzelnen überlassend , obund wie er seiner Bürgerpflicht genüge » wollte . Die Resultate jedoch, welche

in welche Hände die Berathung über das Wohl und Wehe unserer Stadt ge¬legt wird . Wem dieses aufrichtig am Herzen !ieg >, der mutz sich dringend auf¬gefordert fühlen , von seinem Wahlrechte Gebrauch zu machen , und seine Stimm»Männern zu geben , ohne Rücksich! aus ihre politische Parteistelluug , die da»Zeug in sich tragen , bei der Berathung der städtischen Angelegenheiten mitfrischer Lebensanschauung und mit Berücksichtigung der Forderungen der Zeitihre Meinung zu äußern und ihr Votum abzugeben , und die nebenbei dieuöthige Rüstigkeit besitzen, um den mancherlei Anforderungen des öffentlichenDienstes entsprechen zu könn -n . Wir leben in einer Zeitperiodc ungewöhnlichrascher Entwicklung dcS ganzen öffentlichen Lebens , wie des Gemeindewes nSund es schlägt dieser rasche Zug der Zeit so vernehmlich an jedes Ohr , daßsich darauf verzichten läßt , die Anforderungen , die bei politischen Wahlen andie Candidaten gemacht werden , jetzt noch aus die Gemeindewahlen überzutra¬gen . Wirkliches , warmes Interesse für das Wohl der Gemeinde muh dasDenken und Fühlen des Mannes derart in Anspruch nehmen , daß politischeParieiinteressen dabei in den Hintergrund treten , Von dieser Auffassung be¬seelt werden unsere Mitbürger zu allgemeinster Betheilrgung an der bevorste¬henden Gemeinderathswahl eingeladcn und ihnen der von der Versammlungim Rößle durch geheime Abstimmung zu Stande gebrachte Wahlvorschlag mitden Namen Turk No -ff, E . Acorgii . Z. Lekker, Juki«» 8laeki » und Berw .-Aktuarauss Angelegentlichste empfohlen.

(Eingesendet .)
Deutschlands Kampf gegen Frankreich 1870/71,

zu haben in der Calwer Verlagsbuchhandlung,
Preis nur Äv Pfennig,

ist ein billiges mit hübschen Bildern gelchmücktes Büchlein für Fami»lien in Stadt und auf dem Lande , welche sich die glorreichen Zeitenvon 1870/71 in unterhaltender , belehrender und anziehender Weistwieder ins Gedächtniß rufen mögen - Es empfiehlt deßhalb dasselbeJedermann für den Weihnachtstisch — ein Familienvater , welcher durchjene einseiti -zen Wahlen zukTage ' gefördert haben , sind lzum Theil so überraschend Vorlesen desselben in seinem Kreise an den langen Winterabenden Alt-gewesen , daß es sich nicht länger mehr re chtfertig en läßt , gleichgiltig zuzusehe u , und Jung als aufmerksame  und dankbare Zuhörer UM sich hatte.""" Redigirt, gedruckt und verlegt von A. Oelschläger. (Hiezu Nrö? 48' d«s' UnterhLltungSbIati«./"
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